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Was bisher geschah

– Ausrottung in Südeuropa seit der mittleren Steinzeit
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Was bisher geschah

in historischer Zeit auch nördlich der Alpen ausgerottet
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Was bisher geschah

Ende Mittelalter nur noch in fürstlichen Jagdrevieren (Osteuropa)
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Was bisher geschah

die letzten 1919 in Bialowieza (heute Polen/Belarus) gewildert
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Was bisher geschah

1914 noch 727 Wisente in Bialowieza
1919 der letzte in Bialowieza gewildert (1927 im Kaukasus)
ab 1923 mit 12 Tieren aus Zoos die Art gerettet
1952 erste Entlassung von Wisenten in die Freiheit Bialowieza
ab 1962 weitere Auswilderungen in Osteuropa
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Der Wisent kommt zurück...
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Der Wisent kommt zurück...

...zuerst in die Flachland-Wälder
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Der Wisent kommt zurück...

...dann ins Gebirge...
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Der Wisent kommt zurück...

... immer mehr auch in die intensiv genutzte Kulturlandschaft
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Der Wisent kommt zurück...

Die spontane Einwanderung ist keine Option für den Jura!

Mittwoch, 27. September 2017 5 

By R. Kowalczyk, 2014 

Aktuelle Verbreitung freilebendener 
Wisent-Herden 
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Der Wisent kommt zurück...

Brandenburg ist leider noch nicht reif für Wisente.

(Lebus, Sept. 2017)
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Warum Wisente im Jura wieder einbürgern?

– weil unsere Landschaft ohne das grösste Wildtier nicht  
komplett ist

– weil wir als reiches Land eine besondere Verantwortung für die 
Erhaltung der europäischen Wildtiere tragen

– weil damit ein starkes Zeichen für das Zusammenleben von 
Mensch und Wildtieren in der Kulturlandschaft gesetzt wird
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der erste Schritt:  den Wisent kennen lernen

immerhin sind wir den Umgang mit Rindern
schon gewohnt...
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der erste Schritt:  den Wisent kennen lernen

allerdins fehlt uns 
die Erfahrung mit 
Wisenten

wir müssen uns 
noch an die Tiere 
gewöhnen
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der erste Schritt:  den Wisent kennen lernen

wir könnten einfach dort nachfragen, wo Wisente heute in der 
genutzten Kulturlandschaft leben
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der erste Schritt:  den Wisent kennen lernen

Wir könnten das (nicht besonders komplizierte) Zusammenleben 
mit Wisenten anderswo lernen, aber:

– man glaubt uns nicht,

– vielleicht ist ja im Jura alles anders,

– ein so grosses Tier macht Angst (siehe Lebus!),

– die Menschen sollen sich behutsam an das neue Tier 
gewöhnen.
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Hindernisse: nicht alle sind begeistert vom Wisent
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Projektstart 2022 nach 5 Jahren hindernisreichem 
Bewilligungsverfahren dank Urteil des Bundesgerichtes
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Projekt Wisent Thal: Wisent-Testherde für 10 Jahre

Trägerschaft:
– Verein «Wisent im Thal»» mit lokalen Personen und 1 Vertreter 

der Initianten
– der Verein ist Besitzer der Wisente und verantwortlich
– die operationell tätigen Personen sind Angestellte des Vereins
– Finanzierung durch Stiftungen und bezahlte Exkursionen
– finazille Unterstützung durch Verein «Freunde Wisent Thal»



Projekt Wisent Thal | Wieder Wisente als Wildtiere im Jura: der erste Schritt | 27. Januar 2023 21

Das Projekt: eine Wisent-Testherde für 10 Jahre

Für die Wisente geht das Leben
im Jura vermutlich problemlos!

Aber: es braucht ein
Wisent-Gewöhnungsprojekt
für die Leute
– 2 Jahre Angewöhnungsgehege 

(ca. 1/2 km2) mit Elektrozaun
– 3 Jahre Grossgehege

(ca. 1 km2) mit Elektrozaun
– 5 Jahre kontrollierte «Halb-

freiheit» (ca. 10 km2) ohne Zaun
– bei Erfolg «Aussetzung»

nach 10 Jahren
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Das Projekt: eine Wisent-Testherde für 10 Jahre

das Gehege in den Jahren 1-2 und 3-5 
Elektrozaun 50, 100, 150 cm und Drahtseile mit 40 cm Abstand
alle Forststrassen und Fusswege bleiben frei benutzbar
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betrifft. Bevor die Wiedereinbürgerung des Wisents im Jura realisiert werden kann, muss deshalb 

untersucht werden, wie sich die Tiere hier verhalten, was ihr Einfluss auf die Landschaft ist und wie ihr 

Verhalten und ihre Verteilung nötigenfalls beeinflusst werden können. Das Projekt «Wisent Thal» dient 

nun genau diesem Zweck. 

 

Projektziel 1: Mit einer gut überwachten und betreuten Wisent-Testherde aus 10 bis 20 Tieren soll 

während ca. 5 Jahren in einem Grossgehege überprüft werden, ob Wisente als Wildtiere im Jura 

leben können und ob relevante land- und forstwirtschaftliche Schäden von dieser Tierart zu 

erwarten sind. 

 

Projektziel 2: Die Bevölkerung der Region soll mit der weitgehend unbekannten Tierart Wisent 

vertraut gemacht werden. 

 

Projektziel 3: Falls sich die Schäden als wenig bedeutend erweisen, soll die Forstbetriebsgemein-

schaft Hinteres Thal dafür gewonnen werden, einen Teil ihrer ans Versuchsgebiet angrenzenden 

Waldungen für ein nachfolgendes, grösserflächiges Experiment zur Verfügung zu stellen. 

 
 
Projektbeschreibung 
 

Versuchsgelände 

 

Das Versuchsgelände befindet sich grösstenteils auf dem Gemeindegebiet von Welschenrohr SO (siehe 

Karte). Es umfasst rund 10 ha Wiesen und Weiden und etwa 90 ha Wälder mit unterschiedlicher Struktur 

und Artenzusammensetzung. Eigentümer sind der Landwirt Benjamin Brunner und die Bürgergemeinde 

Solothurn. 

 

 
Karte: Das Wisentgehege in den ersten beiden Jahren (links) und in den Jahren drei bis fünf des Versuchs 

(rechts). Elektrozaun hell, Zaun aus Drahtseilen dunkel. Dünne Linien als Varianten. Tore sind durch rote 

Kreise markiert, Wasserstellen durch blaue Vierecke. 

 

Das Versuchsgelände ist so eingezäunt, dass die Wisente es nicht verlassen, alle Wildtiere ausser 

eventuell Rothirschen den Zaun aber ohne Probleme passieren können. Dazu dient an den meisten Stellen 

ein Elektrozaun Typ «Gallagher», mit drei aluminiumbeschichteten Stahldrähten mit 2.5 mm Durch-

messer in der Höhe von ca. 50, 100 und 150 cm über dem gewachsenen Boden. An einigen Stellen wird 

ein Zaun aus 10 mm Drahtseilen in 50, 90, 130, 170, 210 und 250 cm Höhe verwendet, wie er sich im 

Wisentgehege des Wildparks Langenberg bei Zürich bewährt. An zwei bis drei Stellen im Gehege werden 

Zisternenwagen, wie man sie von Rinderweiden kennt, als Tränken für die Wisente aufgestellt. 
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Das Projekt: eine Wisent-Testherde für 10 Jahre

eindrückliche Begeg-
nungen mit den
Wisenten ohne trennen-
den Zaun
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Das Projekt: eine Wisent-Testherde für 10 Jahre

das Testgebiet den Jahren 6 - 10
durch Schluchten und bestehende Zäune teilweise begrenzt
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Das Projekt: eine Wisent-Testherde für 10 Jahre

wissenschaftliche Forschung über potenzielle Schäden und 
Schadenprävention (Auswahl)

– Zertreten landwirtschaftlicher Kulturen
– Beweiden landwirtschaftlicher Kulturen
– Beschädigen von Zäunen
– Schälen von Bäumen
– Verbeissen des Jungwuchses
– Behindern der Jagd
– Beeinträchtigen naturschutz-

relevanter Arten
– aggressives Verhalten gegen

Haustiere und Menschen
....
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Das Projekt: eine Wisent-Testherde für 10 Jahre

wissenschaftliche Forschung über potenzielle Schäden und 
Schadenprävention: Partner

– HAFL (Thibault Lachat, Waldökologie)
– HAFL (Beat Reidy, Graslandnutzung, Wiederkäuersysteme)
– WSL (Andrea Kupferschmid, Walddynamik, Bestandesökologie)
– WSL (Marcel Hunziker, Sozialwissenschaften, Landschaftsf.)
– ZHAW (Claudio Signer, Wildtierökologie und –Management)

und Vertreter des Kantons Solothurn und des Naturparks Thal
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mehr Informationen: www.wisent-thal.ch
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Winsentfreundin oder Wisentfreund werden?
à www.wisent-thal.ch

MITGLIED IM VEREIN 
FREUNDE WISENT THAL 
WERDEN:

UND SO 
ERREICHEN 
SIE UNS:

Das Wisentprojekt kommt ohne staatliche Gelder aus. Es ist 
ausschliesslich durch Spenden, den Erlös aus Führungen 
und den Souvenirverkauf fi nanziert. Eine besondere Rolle 
spielt der Unter stützungsverein  «Freunde Wisent Thal». Als 
 Vereinsmitglied unterstützen Sie das Projekt  Wisent Thal 
und helfen so mit, den Wisent  wieder im Jura anzusiedeln. 
Mitglieder des Vereins  können  sowohl natürliche als auch 
juristische Personen sowie Körperschaften des öffentlichen 
 Rechts werden. Für die Mitgliedschaft bestehen folgende 
Kategorien:

Kälbchen-Mitglieder: Jugendliche, Studierende, 
Lernende mit Beiträgen ≥ CHF 20 pro Jahr

Wisent-Mitglieder: Natürliche und juristische 
Personen mit Beiträgen ≥ CHF 100 pro Jahr

Wisent-Gönner: Natürliche und 
juris tische  Personen mit Beiträgen 

≥ CHF 500 pro Jahr

Als Vereinsmitglied bekommen Sie 
mit der  Wisent-Post mindestens 

zweimal jährlich die  aktuellen 
Informationen aus dem  Projekt 

www.wisent-thal.chwww.wisent-thal.ch

DEN WISENT 
DEM JURA 
ZURÜCKGEBEN
wilde Wisente in 
Welschenrohr

Mit dem ÖV nach Welschenrohr:
Via Oensingen - Balsthal - Welschenrohr
Via Moutier - Gänsbrunnen - Welschenrorh

Autobahn von Luzern/Basel/Zürich/Bern:
Ausfahrt Önsingen richtung Balsthal, im Kreisel 
Balsthal die zweite Ausfahrt nehemn. Das Thal entlang fahren 
bis nach Welschenrohr.

Bitte nicht bis in die Solmatt fahren sondern die 
öffentlichen Parkmöglichkeiten im Dorf nutzen.

Kälbchen-Mitglieder:
Lernende mit Beiträgen ≥ CHF 20 pro Jahr

Wisent-Mitglieder:
Personen mit Beiträgen ≥ CHF 100 pro Jahr

Wisent-Gönner:
juris tische  Personen mit Beiträgen 

≥ CHF 500 pro Jahr

Als Vereinsmitglied bekommen Sie 
mit der  Wisent-Post mindestens 

zweimal jährlich die  aktuellen 
Informationen aus dem  Projekt 

Mitgliedschaft


